Evangelischer Protest





Ein Christ sieht fern in diesen Tagen 


und sieht, der "Heil'ge Vater" reist! 


Auch hört er ihn so manches sagen, 


was alle Welt dann "christlich" heißt.





Da ist zum Beispiel diese Sache


- ein Hauptproblem der Dritten Welt -


ob denn ein Christ Verhütung mache 


und ob Kontrolle Gott gefällt?





Herr Woytila hat klar entschieden: 


Vermehret euch!, heißt sein Gebot.  


Wer kontrolliert, bricht Gottes Frieden! 


(Auch wenn die Welt zu platzen droht!)





Hier spürt der Autor nun ein Regen 


von Gegenwehr und Widerstand.


Manch "Vater"-Wort ist nicht zum Segen, 


nein, einiges ist allerhand!





Das schlimmste kommt: Die breite Masse 


rührt "christlich" ihren Einheitsbrei.  


Es fehlt die Ahnung, selbst die blasse: 


Das Christentum ist zweierlei!!!





So, meint der Autor, wär' es wichtig, 


daß jeder Christ es neu vernimmt; 


man rede klar und trenne richtig, 


weil diese "Einheit" so nicht stimmt!





Da gibt es schließlich "Protestanten", 


die nicht katholisch, bitte sehr!, 


des als Reformer wohl bekannten 


Herrn Martin Luthers großes Heer!





Die teilen nicht, was Päpste lehren 


und halten an Verhütung fest.  


Wir sollen Gott und Christus ehren, 


doch mancher Mensch verdient Protest!
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